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hbeitet von AbbéE Jung Dritte verbeſſerte Auflage. 80 Augsburg
1884 epl. Rieger. 234 S —2.— fl 1.24

Einer ＋

ahl von Anreden und Betrachtungen, die den ähnlichen
franzöſiſchen erken des Domherrn artin zu Belley, des omherrn
Herbet Amiens und einer a  V  E franzöſiſchen ammlung „L apotre
les Cchaumièéres“ entnommen ſind, fügt der Herausgeber mehrere eigene
Arbeiten inzu Das Ganze enthält 27 Anreden, 2 urze Betrachtungs-—
ſcizzen, Predigtentwürfe für die Erneuerung der Taufgelübde und eine
Predigt auf das Feſt der allerheiligſten Dreifaltigkeit. 98 Buch enthält
eine Menge Ute Materials für den beabſichtigten Zweck und hietet eS
In populärer, Herzen ſprechender Form. Aber 8 enthält zahlloſe
Gallicismen n Auswahl und Stellung der Worte und V der Conſtruction
der Sätze Manches ird verſtändlich, man PS in's Fran⸗
zöſiſche zurücküberſetzen kann, „wirklicher Augenblick“
ment actuel ſoll alſo heißen gegenwärtiger Augenblick. 88
Wer der Form abzuſehen und manches nur für Franzoſen und fran⸗
zöſiſche Uſtände Geeignete auszuſcheiden vermag, dem dürfen wir das
Buch angelegentlich empfehlen.

Jauer (Preuß.⸗Schleſien). IDr Aug Herbig
25) luſtrationen und Meditatio  II oder Blumen

aus dem Garten Puritaners. Deſtillirt Uund dar—
eboten von Spurgeon, Prediger un London. Verlag von

Oncken's Nachfolger. amburg 1884 Preis M 2.25 1.35
Das Buch erklärt 377 Vergleichungen, die In den Predigten des

puritaniſchen Theologen Thomas Manton vorkommen. Es allerdings
nicht puritaniſchen Uebertreibungen Nr 13 „Obwohl weder
Mord noch Ehebruch begeht, kann enſoſehr eimn Verbrecher HAii
den ugen des Himmels ſein, ETL abſichtlich eine Lüge ausſpricht 35
und Ausfällen den Katholicismus 3 Nr warnt vor einer
Vergiftung der Seele durch „eine ſtarke Oſt von Papſtthum oder
Socinianismus oder Neueren Denkens 40 Wenn aber jemand ſich
N, oder ſeine Sprache eleben wollte nach der Methode, die
ean Paul mit ſeinen Zettelkäſten bei der Ausarbeitung ſeiner Romane
efolgte, der würde in dem vorliegenden Buche manches originelle und
geiſtreiche nden

Jauer (Preuß.⸗Schleſien). Dr. Aug Herbig
26) iſt Sieben Faſtenbetrachtungen

ÜUüber die wichtigſten Zeitfragen. Von Dr nton Ludwig
Frind, Biſchof von Leitmeritz. Auflage. ruck und Verlag bei

Opitz in arnsdorf. Pr kr Pfg
Wer nicht Gelegenheit hat, Faſtenpredigten hören; oder wer nicht

Zeit und Muße findet, längere Andachtsbücher für die Faſtenzeit 3 leſen,
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der greife nach den vorerwähnten Faſtenbetrachtungen 4  22 die Vor-⸗
trefflichkeit derſelben ürg wohl ſchon der Name des hochgefeierten Kirchen—
ürſten ſelbſt Von mem ſolchen Autor kann man utt größter Sicherheit
nuu Ausgezeichnetes erwarten

Ausgehend der ahrhei daß IuI Kreuze dieſem Sym⸗
bole des Chriſtenglaubens allein Heil zu nden el will der hoch
ſelige Autor Betrachtungen das Krenz aufpflanzen auf den
Bergen auf den Anhöhen der vornehmen men chlichen Geſellſchaft

IM ale den Uunteren Ständen bei ihrer Arbeit und Armuth;
der Familie der ule; auf der Krone der Regenten;

auf dem Opferaltare des menſchlichen Herzens und auf dem Grabe
der Leiher und auf dem Grabe der Urch die Sünde todten Seelen Alle

Betrachtungen ſind wirklich den zeitgemäſſeſten Thematen gewidme
Durch alle Vorträge wird der Gedanke fortgeſponnen daß allen Lagen
und Verhältniſſen dieſes zeitlichen Lebens das Kreuz der Glaube
den Gekreuzigten der chriſtliche Sinn und andel nothwendig V
enn das Leben des Menſchen diesſeits und glücklich ſein ſoll
daß aher IM Gegentheile alles Unglück und tauſendfaches Elend und Weh
der Jetztzeit der Abkehr von Gott ſeinen Ur habe Wo aber das
Kreuz wieder aufgerichte ird dort ehr lück und egen enn

Wahrhaft CEL üttern iſt die letzte Betrachtung wie Chriſtus
enne ſchon Seele wieder zum Gnadenleben erwecken will enn der—-
ſelben nur der Glaube den gekreuzigten eiland noch nicht ganzlich
entſchwunden iſt Das Büchlein koſtet Buchhandel nur einige Kreuzer
Und der ifrige Seelſorger könnte wahrlich ſo mancher glaubensſchwachen,
oder chon gänzlich glaubensbankerotten Familie ſeiner Pfarrgemeinde
enn großes Werk der geiſtlichen Barmherzigkeit erweiſen E” hie und
da bei Gelegenheit mit dieſem ſalbungsvollen Betrachtungs⸗
büchlein enn Geſchenk machen und elbiges zum Leſen und Beherzigen recht
freundlich und liebevoll anempfehlen möchte!

ranz Trafenik Dechant von Schallthal
27) Das unſer errn eſu Chriſti

oder eln Oona zur Verehrung des Preiſes unſerer Erlöſung
betrachtenden Leſungen nebſt Gebetbuche 3 Ehren des koſtbaren
Blutes von Joſeph Schneider aus der Congreg des allerheil.
Erlöſers Mit Approbation und Empfehlung des och Biſchofes von

Luxemburg Zweite verbeſſerte und vermehrte Auflage Regensburg, Fr
Puſtet 1884 560 12² 1.80 — 12

Ein ungemein nützliches Büchlein, ſowohl der Erhabenheit
ſeines Gegenſtandes als der Art und Weiſ der Durch ührung desſelben
Gott gebe, daß 8 recht Verbreitung finde, Aum feinen Zweck
erreichen Die Andacht zum koſtbaren Ute unſers Herrn! ſie iſt 10 ganz
eigentlich die Andacht Zeit und von ott beſtimmt für


